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Einfach und ſchmucklos ganz ſeiner übrigen Lebensweiſe entſprechend
iſt das Schlafzimmer Leos XIII das Krankenzimmer in dem er jetzt auf
dem Schmerzenslager liegt Zu den glänzenden Gemächern des Vatikans
mit ihrer prunkvollen Pracht ſtehen die vom Papſte bewohnten Räume
durch ihre ſchlichte Einrichtung in ſcharfem Kontraſt und das Schlaf
zimmer macht hiervon keine Ausnahme wie unſer Bild zeigt Eine ein
ſache Lagerſtatt die am Fußende den Namen ihres Beſitzers trägt ein
Lehnſeſſel und eine Ruhebank bilden die ganze Einrichtung Die Wände
ſind ohne jeden Schmuck Nur ein Madonnenbild hängt zu Häupten des

Donnerstag den 9 Juli 1903

Bettes Leo XIII hat auch als Papſt die einfache Lebensweiſe nicht ge
ändert die er als Prieſter und Biſchof geführt hat Als er nach ſeiner
Erwählung zum Nachfolger Petri von den vatikaniſchen Gemächern Beſitz
ergriff war ſein Erſtes das Prachtbett Pius IX entfernen zu laſſen und
mit dieſem auch die übrigen luxuriöſen Möbel Gerade dieſer ſeiner
ſchlichten allem Pomp und Luxus abholden Lebensweiſe hat aber Leo XIII
es zu verdanken daß er in ſolcher Rüſtigkeit ein ſo hohes Alter erreicht
hat von Krankheiten ſo gut wie verſchont geblieben iſt und auch dem
jetzigen Anfalle ſolch zähen Widerſtand entgegenſetzen kann

TreberSchmidt vor dem Schwurgeriqht

Kaſſel 7 Juli
Zum Beginn der heutigen Verhandlung werden vom Vorſitzenden die

Schuldfragen aufgeſtellt die den Geſchworenen vorzulegen ſind ent
ſprechend den geſtern geſtellten Anträgen der Staatsanwaltſchaft und der
Verteidigung Danach werden zwei Hauptſchuldfragen vorgelegt die eine
auf betrügeriſchen Bankerott die andere auf Betrug gegenüber 25 namentlich
angeführten Perſönlichkeiten zu jeder dieſer Fragen werden die Neben
fragen nach mildernden Umſtänden geſtellt Es folgen die Plaidoyers
Der Vertreter der Anklage Staatsanwaltſchaftsrat Mantell plaidiert für
ſchuldig in vollem Umfange der Anklage er gibt einen hiſtoriſchen Ueber
blick über die Entwicklung des ganzen Treberunternehmens und ſucht nach
zuweiſen daß der Angeklagte bereits im Jahre 1900 als er die bekannte
Hypothek für ſeine Tochter beſtellte wiſſen mußte daß bei der Treber
geſellſchaft eine Unterbilanz von Millionen beſtand Der Angeklagte ſelbſt
habe zugegeben daß der Hauptteil ſeines Vermögens in Treberaktien an
gelegt war und ſeine Situation mit der der Trebergeſellſchaft unlösbar
verbunden war Der Staatsanwalt ſchloß ſeine fünfſtündige Rede mit
der Aufforderung ſämtliche Schuldfragen zu bejahen Der Verteidiger
Juſtizrat Seckel ſuchte den guten Glauben des Angeklagten und die
günſtige Vermögenslage im Frühjahr 1900 darzutun auch habe der An
geklagte einen Betrug nicht begangen wenn er neugierig fragenden Speku
lanten die Schwierigkeit der Lage vecrſchwieg Der Verteidiger endete mit
der Bitte um vollkommene Freiſprechung Darauf trat eine Pauſe bis
6 Uhr abends ein

Kleine Chronik
Stendal 7 Juli Vom Blitz erſchlagen Jn dem alt

märkiſchen Dorfe Roewitz wurden der Landwirt Koenig und ſein
erwachſener Sohn die vor einem heraufziehenden Gewitter unter einem
Banume Schutz ſuchten vom Blitze erſchlagen

Seebad Heringsdorf 7 Juli Feuer in der Warmbade
anſtalt Jm hieſigen Warmbad war heute früh kurz nach 5 Uhr Feuer
ausgebrochen das wahrſcheinlich infolge von Kurzſchluß an der durch
ſtarke Gewitter zerſtörten elektriſchen Lichtleitung entſtanden war Bald
war der Dachſtuhl des Gebäudes von den Flammen ergriffen Jm Jnnern
explodierte ein Behälter mit Kohlenſäure die zur Herſtellung medi
e Bäder beſtimmt war doch verurſachte die Exploſion keinen weiteren
Schaden Mit anerkennenswerter Schnelligkeit erſchienen mehrere Feuer
wehren am Plagtze die erſte Heringsdorfer Spritze war ſchon zehn Minuten
nach Meldung des Brandes in Tätigkeit Man ging mit neun Schlauch
leitnngen vor die aus den großen Hydranten der Waſſerleitung geſpeiſt
wurden Gegen 8 Uhr war die Gefahr beſeitigt Da die Gewölbe des
Badehauſes ſtandgehalten haben auch die Maſchinen Keſſel und Bade
einrichtungen unverſehrt geblieben ſind wird der Badebetrieb morgen wieder
eröffnet werden Uneingeſchränkte Anerkennung gebührt den Löſchmann
ſchaften welche nach dem Urteil der zahlreich an der Brandſtätte erſchienenen
Berliner Gäſte und des zufällig anweſenden Branddirektors aus Stettin
ſo prompt arbeiteten wie großſtädtiſche Feuerwehren Menſchen waren bei
dem Feuer nicht in Gefahr das unmittelbar an das Warmbad grenzende
Kurhaus iſt völlig unverſehrt geblieben

2 Königsberg 7 Juli Sängerfeſt Anläßlich des 21 preußiſchen
Provinzialſängerfeſtes fand geſtern im Tiergarten ein Feſteſſen ſtatt bei
welchem nachſtehendes Telegramm an den Kaiſer abgeſandt wurde Ueber
2400 Sänger in Preußens alter Krönungsſtadt beim 21 preußiſchen
Provinzialſängerfeſt vereint erneuern den Schwur unwandelbarer Treue
zum angeſtammten Herrſcherhaus in Dankbarkeit für die Worte die Euere
Majeſtät jüngſt in Frankfurt a M über die Wege und Ziele des deutſchen
Männergeſangs geſprochen Dem deutſchen Kaiſer der deutſchen Ehre
dem deutſchen Volke unſer Lied jetzt und immerdar

Darmſtadt 7 Juli Großfeuer Jn Seligenſtadt brach
heute nacht gegen 1 Uhr ein Feuer aus das bei dem herrſchenden Sturm
große Ausdehnung gewann Neun Wohnhäuſer und dreizehn
Scheunen nebſt mehreren anderen Gebäuden wurden ein Raub der
Flammen Erſt gegen 10 Uhr vormittags gelang es der raſtlos arbeitenden
Feuerwehr dem weiteren Umſichgreifen des verheerenden Elements Einhalt
zu tun Der Schaden iſt bedeutend die Entſtehungsurſache des Brandes
noch unbekannt

Darmſtadt 7 Juli Feuer auf dem Exerzierplatze Jn
der Nacht zum Sonntag entſtand auf dem Griesheimer Exerzierplatz
in dem Magazin in dem die Schießſcheiben aufbewahrt werden ein Brand
Da die Pulvermagazine in der Nähe liegen fürchtete man eine Exploſion
und es wurden die zur Zeit auf dem Schießplatz liegenden Artillerie
Regimenter Nr 27 61 und 62 alarmiert und ſoweit ſie nicht an den
Löſcharbeiten teilnahmen außerhalb des Lagers untergebracht Um 2 Uhr
nachts war das Feuer gelöſcht

eeeeeomvnvconSt Gallen 7 Juli Ein unheimlicher Paſſagier Zwiſchen
zwei unterrheintaliſchen Stationen in der Nähe von St Gallen entfiel
einem Jtaliener im Eiſenbahnzug der Geldbeutel auf den Wagenboden
Der Beutel enthielt eine Dynamitpatrone dieſe explodierte durch
ſchlug den Boden des Wagens und verletzte den Ftaliener ſelber ſchwer
Die übrigen Paſſagiere kamen mit dem Schrecken davon Der Zug wurde
auf offener Strecke angehalten und es wurde ſofort eine Unterſuchung vor
genommen wobei man in den Taſchen des Jtalieners noch weitere
Dynamitpatronen vorfand

Verong 7 Juli Der vernagelte Ehemann Jn Mon
tecchig di Croſara wurde der Gutsbeſitzer Pellizzari ein kleines ſchwäch
liches Männchen von ſeiner ſehr energiſchen Frau Tag und Nacht miß
handelt Jn einer der letzten Nächte kam es zwiſchen den Eheleuten wieder
einmal zu Zank und Streit Schließlich packte Frau Pellizzari ihren
kleinen Mann warf ihn in eine große Kiſte klappte den Deckel zu holte
Hammer und Nägel und vernagelte das Paket Der Mann machte in
der Kiſte einen ſolchen Skandal daß die Nachbarn aufmerkſam wurden
und den armen Ehemann aus ſeiner hilfloſen Lage befreiten Jm bloßen
Hemde lief er nun ſpornſtreichs nach der zehn Kilometer entfernten Kara
binieri Station und ließ ſein holdes Gemahl noch in ſelbiger Nacht ver
haften

Newyork 7 Juli Selbſtmord eines unglücklichen Künſt
hers Jn der amerikaniſchen Stadt Newhaven hat ſich der Bildhauer
John Donaghue der für einen außerordentlich begabten Künſtler galt
das Leben genommen Donaghue hatte längere Zeit in Rom gelebt und
dort in drei Jahren angeſtrengteſter Arbeit eine Koloſſalfigur geſchaffen
die er Der Geiſt nannte Voll Vertrauen auf einen glücklichen Er
folg ſandte er ſein Werk an die Kommiſſion für die Weltausſtellung
in St Louis Aber die Jury fällte ein ungünſtiges Urteil und nahm
die Figur nicht an Dieſe Zurückweiſung beſtimmte den bedauernswerten
Künſtler ſich ſelbſt den Tod zu geben

Chicago 7 Juli Rockefellers neueſte Univerſitäts
ſchenkung Die von dem Petroleumkönig Rockefeller ſchon mehrmals
reich beſchenkte Chicagoer Univerſität ſoll demnächſt eine wichtige Er
weiterung durch die Errichtung von für eine neue mediziniſche Fakultät
beſtimmten Gebäuden erfahren Die von Rockefeller für dieſen Zweck
gewidmete Summe beträgt an 30 Millionen Mark wodurch die Ge
ſammtſumme der von ihm für die Zwecke der Univerſität Chicago gemachten
Zuwendungen die Höhe von ſaſt 90 Millionen Mark erreicht

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Koſchat Quintett gab vorgeſtern im Saale des Winter

gartens ſein diesjähriges Konzert das ſich wie vorauszuſehen eines
recht zahlreichen Beſuches erfreute Der Kärntner Liederkomponiſt hat ſich
nun einmal ſelbſt im kühlen Norddeutſchland eine große Verehrerſchar
hauptſächlich unter der Damenwelt erworben ſo daß er niemals um den
pekuniären Erfolg Sorge zu tragen braucht die holde Weiblichkeit bringt
eben dem Gegenſtande ihrer Verehrung ein ebenſo warmes als nachhaltiges
opferwilliges Jntereſſe entgegen und fühlt ſich hoch belohnt wenn ſie den
echten Namenszug Koſchats erb und eigentümlich auf einer Koſchat Karte
mit nach Hauſe bringt Unter den Sängern möchte ich den Vorzug den
Bäſſen geben Allgemeine Bewunderung rief der 2 Baſſiſt hervor mit
ſeinem vollausladenden immer vornehm klingenden Organe Dagegen
ſtörte wohl manchen Zuhörer die unruhige Tongebung des erſten Tenors
deſſen Klangfarbe zuweilen ſtark an den Liedertafelton erinnerte Weitaus
beſſer war ſeine Stimme im Mezzoforte und Piano Die Mittelſtimmen
denen ſich im Quintett der Komponiſt Koſchat anſchloß fügten ſich prächtig
dem Ganzen ein Unter den Liedern beherrſchten natürlich die Koſchatſchen
Geſänge das Feld Von den 12 Programm Nummern waren nicht weniger
als 8 Werke des öſtreichiſchen Volksſängers die Zugaben nicht mit
gerechnet Jſt das nicht etwas zu viel von einer Koſt Jch bin der
Ueberzeugung daß die Programme in den Augen von anſpruchsvolleren
Naturen noch gewinnen würden wenn noch einige andere Tondichter mehr
zu Worte kämen und das Quintett hat mit dem Preischor von W Kienzl
Zugabe bewieſen daß es auch auf andrem Gebiete vorzügliches zu leiſten

vermag Beſonders ſtarken Beifalls erfreute ſich vorgeſtern A ſakriſche
Wandlung von Gſchwandl s Fenſterln im Winter von J Brixner und
von Koſchat Die dreifache Hochzeit An alte ſchicht Beim Haſel
wirt und Verlaſſen verlaſſen bin ich bei deſſen Ankündigung ſich ſchon
ein Beifallsſturm erhob wie bei den erſten Tönen des unvergleichlichen
Donauwalzers in den Konzerten von Joh Strauß J V H

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 9 Juli 1903

Bei Nordweſtwind wieder etwas wärmer s zeitweiſe
heiteres Wetter mit Neigung zu Niederſchlägen

Grosser Saison

Ausverkauf

Vermiſchtes

Ein gefeiertes Baby Das erſte auf der Jnſel Gnam geborene
amerikaniſche Baby erblickte vor etwa vier Wochen das Licht der Welt
Ein Ereignis von auch nur annähernd ſo großer Wichtigkeit hatte ſich
noch nicht zugetragen ſeit die Amerikaner die Jnſel in Beſitz nahmen Es
iſt alſo ſehr wohl begreiflich daß Gouverneur Rewall den Geburtstag des
Kindes namentlich da es ſich um eine kleine Miß handelte durch
Proklamation zum Range eines Feiertages erhob den Amerikaner und
Eingeborene feſtlich begingen die letzteren allerdings ohne zunächſt eine
Ahnung davon zu haben was eigentlich los war Die Gefeierte iſt die
Tochter des Marine Zahlmeiſters Eugene Dewey Ryan der dem Stabe
des Gouverneur Rewall angehört Ob die intereſſante junge Dame auch
ſchon einen Heiratsantrag bekommen hat wird nicht berichtet iſt aber gar
nicht un wahrſcheinlich

Doktor auf telephoniſchem Wege Eine Folge der letzten
Ueberſchwemmungen in den Vereinigten Staaten iſt eine kühne Neuerung
die eine amerikaniſche Univerſität in das Univerſitätsleben eingeführt hat
Mr Percival Fausler ein Jngenieur aus St Louis ſollte ſeine Doktorats
theſe vor dieſer Univerſität verteidigen Er konnte aber unmöglich vor
der gelehrten Kommiſſion erſcheinen denn die Waſſer der ausgetretenen
Flüſſe hatten alle Wege überſchwemmt Der Kandidat wollte jedoch ſein
Diplom haben und die Profeſſoren wollten ſich nicht unnütz bemüht haben
Das Mittel die Sache zu ordnen war bald gefunden Man nahm
ſeine Zuflucht zum Telephon die Verbindung wurde hergeſtellt und ſchließ
lich telephonierte der Vorſitzende der Kommiſſion Dignus es entrare

Schluß Alſo geſchehen oder doch erzählt in den Vor Hundstagen 1903
Eine neue Wette Aus Paris wird geſchrieben Jn einer Wirt

ſchaft der Antoine Vorſtadt unterhielten ſich abends mehrere junge Leute
lebhaft über Sport Einer von ihnen namens Ratier behauptete hier
bei daß das Barfußlaufen ſchwieriger ſei als man im allgemeinen glaube
denn nicht alle Füße könnten es vertragen Und ſo kam es zu einer
Wette Man einigte ſich über die Entfernung Dann wurden die Stiefel
ausgezogen und an einem ſicheren Orte deponiert und der Wettlauf be
gann Es dauerte gar nicht lange ſo fing Ratier an zu hinken und blieb
ſchließlich zurück Aber als die anderen außer Sicht waren gewann er
plötzlich ſeine Kraft wieder kehrte im Laufſchritt um und ſtahl die
ſämtlichen Stiefel Nun läuft die Polizei mit ihm um die Wette
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Strafkammer
Halle 6 Juli

Eine ſchwere Körperverletzung fügie am 3 März der aus
der Haft vorgeführte Schneidemüller Auguſt Hahnemann aus Dölau
der verehel Maler G dadurch zu daß er die Frau mit einem Meſſer in
den Mund und in den linken Oberarm ſtach Die Sache iſt bereits am
17 April verhandelt und wurde damals beſchloſſen den H auf ſeinen
Geiſteszuſtand unterſuchen zu laſſen H wohnte bei Fran G zur Miete
und konnte am 1 März nicht bezahlen weshalb Frau G am 2 März
ſeine Sachen auf den Hof ſtellen ließ Hierüber geriet H dermaßen in
Wut daß er das Meſſer n blindlings auf die Frau losſtach Nach
der Tat lief er in die Hei Nach dem Gutachten des Herrn feſſor
Aſchaffenburg hat H während einer 6wöchentlichen Beobachtung mehrere
Anfälle gehabt und es beſteht Gewißheit daß er an Epilepſie leidet H
iſt dem Trunke ergeben und ſeine Angabe daß er bei der Tat in einem
Anfalle von Geiſtesgeſtörtheit gehandelt habe glaubhaft ſodaß
eine Anwendung des S 51 Str B geboten ſei Herr Prof Ziemke
ſchließt ſich dieſem Gutachten an und iſt der Anſicht daß wenn er
Schnaps trinkt durch ſeine Handlungen gemeingefährlich werden könne
Dem Antrage gemäß wurde er freigeſprochen und aus der Haft entlaſſen

Majeſtätsbeleidigung Die Frau Wilhelmine Adam geb Witt
ſtock wurde bei der Staatsanwaltſchaft von dem Zeugen Richard Ehrlich
denunziert Anfang Februar in Beziehung auf den Kaiſer beleidigende
Redensarten gebraucht zu haben E zeigte am 22 April als eine
Differenz zwiſchen ihm und Frau Adam entſtand die Sache an die ſich
ſchon im Februar in der Wohnung des E zugetragen hatte Die Ange
klagte gab aber an daß E ebenfalls den Kaiſer beleidigt und daß er erſt
das Geſpräch auf dies Thema gebracht habe Der Staatsanwalt will die
Sache unterſuchen und es kann leicht kommen daß auch E unter Anklage
geſtellt wird Frau A wurde zu 2 Monaten Gefängnis verurteiltWegen Vornahme unzüchtiger Handlungen mit einem
12 jährigen Mädchen wurde der 71 jährige bisher unbeſtrafte Müller Fritz
Guſtav Capito zu 9 Monaten Gefängnis verurteilt

Einen Zuſammenfſtoſz mit einem Motorwagen der Straßenbahn
führte am 25 März auf dem Marktplatz der Brotfahrer Robert Borchardt
herbei B kam mit ſeinem Wagen in ſchnellem Trabe auf dem Fahrwege

welcher am Rathaus vorbeiführt und wollte in die Gr Märkerſtraße ein
biegen als aus der Leipzigerſtraße ein Motorwagen herauskam Der
Angeklagte konnte ſein Pferd nicht mehr rechtzeitig anhalten und die
Deichſel des Brotwagens beſchädigte den Straßenbahnwagen unerheblich
B will das Klingeln nicht gehört haben jedoch fand das Gericht ſeine
Fahrläſſigkeit darin daß er an dieſer belebten Stelle im Trabe gefahren
iſt B wurde dem Antrage gemäß mit 15 Mk Geldſtrafe bezw 3 Tagen
Gefängnis beſtraftFreiheitoberaubung Körperverletzung und Beleidigung
ließ ſich am 8 Mai in Holzweißig die verehel Fuhrwerksbeſitzer ma
Baumbach geb Hohmuth zu Schulden kommen Der Gerichtsvollzieher
hatte bei ihr zwölf Hühner und einen Hahn gepfändet und dieſe bei der
gegenüber wohnenden Gaſthofsbeſitzerin Frau Minna Sch bis zum Verkaufuntergebracht Der Hahn e doch am 8 Mai und flog wieder
zu Frau woſelbſt er in einen Schweineſtall flüchtete Frau liefhinter dem Harn her und wollte ihn wieder einfangen Als ſie zu dieſem

Zwecke das Gehöft der Frau B betrat beſchimpfte dieſe die Sch Auch
ergriff ſie ein Lattenſtück und warf es nach Frau Sch ſodaß dieſe am
Fuße verletzt wurde Hierbei äußerte die Ob ich die Sippſchaft treffe
oder den Hahn das iſt mir egal Sie lief nun auf Frau Sch los und
verſetzte ihr einen Stoß daß dieſe in den Schweineſtall ſtolperte und Frau
B riegelte von außen zu Die Tochter der Frau Sch hatte aber den
Vorfall bemerkt und befreite ihre Mutter aus der unangenehmen Lage
Nachdem Frau Sch den Hahn wieder gefangen hatte verließ ſie das
Baumbach ſche Gehöft Die Angeklagte beſtritt die meiſten ihr zur Laſt
gelegten Straftaten wurde aber überführt und antragsgemäß zu 10 Tagen
Gefängnis verurteilt

Einen Racheakt führte am Abend des 7 März der Arbeiter
Johann Kody aus Sandersdorf gemeinſchaftlich mit dem nicht ermittelten
Arbeiter Jankowiak aus Beide waren auf Veranlaſſung des Betriebs
führers J am Morgen aus der Arbeit in der Grube Friedrich Karl ent
laſſen und begegneten am Abend dem mit dem Rad nach Hauſe fahrenden
J Als J zwiſchen den beiden durchfuhr erhielt er von rechts und links
einige Schläge in das Genick und zwar ſchlug K mit einem mit Lederbeſchlagenen Viehineg Er lief auch noch hinter J her und ſchlug ihm
mit der Fauſt in das Geſicht Die entſtandenen Ber eßungen waren jedoch

nicht erheblich und J war nicht arbeitsunfähig Kody beſtritt ſeine Tat
und will zu jener Zeit an einem ganz anderen Orte geweſen ſein Ndoch
hat ihn der Betriebsführer J genau erkannt Der Staatsanwalt bean
tragte 9 Monate Gefängnis und der Gerichtshof erkannte auf 6 Monate
Gefängnis wegen dieſer auf offener Straße begangenen Roheit

Halle 7 Juli
Unterſchlagungen in Höhe von ca 50 000 Mark beging

der Prokuriſt Guſtav Picht als er bei dem Lotteriekollekteur Herrmann
hierſelbſt in Stellung war P iſt 47 Jahre alt aus Schönebeck gebürtig
7 iratet und noch nicht beſtraft Er war bereits ſeit dem Jahre 1882

n tätig welches Herr Herrmann im Jahre 1886 käuflichwyrt blieb der Geſchäftsübernahme in ſeiner Stellung und
bezog ein Da von 1800 Mk jährlich ſowie ca 500 Mk Tantième

Er unterſchlug zunächſt in den erſten Jahren zur Beſtreitung ſeines
Lebensunterhaltes kleinere Summen aus den ihm anvertrauten Kaſſen
begab ſich dann auf das Gebiet der Zuckerſpekulation und als er dabei
Pech hatte und größere Beträge einbüßte deckte er dieſe ebenfalls aus der
Geſchäftskaſſe Es gelang ihm dies um ſo leichter als ſein Chef Herr
die Kaſſe nicht revidierte und ihm unbedingtes Vertrauen entgegen
brachte Um aber gegen eine etwaige plötzliche Reviſion gerüſtet zu ſein
und die Unterſchlagungen verdecken zu können ſtellte P falſche
Bons welche er in die Kaſſe legte So ging die Sache
Jahre lang bis die nnterſchlagene Summe ca 46200 Mark
erreichte Als P ſich nun nicht mehr ſicher fühlte und fürchtete das ſeine
Veruntreuungen an den Tag kommen könnten beſchloß er ſich aus dem
Staube zu machen Ende Juni 1902 tat er noch einen Griff in die
Kaſſe und verſchwand dann unter Mitnahme von za 600 Mk Jn
Briefen an ſeinen Chef und ſeine Familie geſtand er ſeine Taten ein und
gab die Abſicht kund ſich das Leben zu nehmen Er fuhr zunächſt plan
los in Deutſchland umher und verſuchte dann in Pommern ſich eine
Stelle zu verſchaffen nachdem er die Selbſtmordgedanken aufgegeben hatte
Den Schlüſſel zum Geldſchrank ſchickte er nachträglich im Juli 1902 an
einen Bekannten mit der Bitte um Ablieferung Als man den Geldſchrank
öffnete entdeckte man in demſelben Geldrollen deren Jnhalt auf 800 Mk
bezw 1000 Mk angegeben war die jedoch nur 20 Mk enthielten Anſtatt
der darauf verzeichneten 20 Markſtücke waren 20 Pfennigſtücke von Nickel
in das Papier gewickelt Als die Unterſchiagungen in Höhe von
46 839 Mk feſtgeſtellt waren erboten ſich Verwandte des Picht die
Summe zu decken und Herr H ſah ſich daher veranlaßt von
Erſtattung einer Anzeige zunächſt Abſtand zu nehmen Mehrere
Logenbrüder ſowie Freunde des Angeklagten vereinigten ſich um
über Schritte zu beraten wie dem Picht zu helfen ſei Ein Freund
des Angeklagten hätte nach ſeiner Angabe gern 5000 Mk hergegeben
da ſich die unterſchlagene Summe jedoch auf 47000 Mk belief onnte
dem P auf dieſem Wege nicht geholfen werden Der Angeklagte ſoll auch
zu den Unterſchlagungen veranlaßt ſein weil er über ſeine Verhältniſſe
Aufwand getrieben hat Er hatte ein jährliches Einkommen von zirka
2300 Mk jedoch wurden die Ausgaben für ſeinen Haushalt allein auf
8000 Mk jährlich geſchätzt Das meiſte Geld hatte P durch Spekulationen
verloren Man war erſt der Anſicht daß P verſchollen ſei da er nichts
wieder von ſich hören ließ bis er vor kurzem als er nachts ſeine Familie
in der Meckelſtraße beſuchen wollte erkannt und verhaftet wurde P gab
an daß er die Abſicht gehabt habe ſich ſelbſt zu ſtellen Bei dem offenen
Geſtändnis des Angeklagten erübrigte ſich eine umfangreiche Beweis
aufnahme Die Verwandten des P erklärten ſich Herrn H gegenüber
bereit 25 Proz des ihm durch den Angeklagten verurſachten Schadens zu
erſetzen Unter Berückſichtigung des groben Vertrauensbruches und des
hohen Objekts beantragte der Staatsanwalt eine Gefängnisſtrafe von
2 Jahren Der Gerichtshof erkannte auf 1 Jahr 6 Monate Die große
Summe und der grobe Vertrauensbruch ſeien ſtrafſchärfend zu berück
ſichtigen dagegen komme als mildernd in Betracht daß die Verwandten
des P ſich bereit erklärt haben einen Teil des Schadens erſetzen zu
wollen

Ein ſchwerer Diebſtahl wurde in der Nacht zum 1 März bei
dem Gärtner Paul R in Beeſen verübt indem die Diebe den um das
Gehöft geſpannten Drahtzaun durchſchnitten eindrangen und aus dem
Hauſe Kleidungsſtücke ein Teſching einen Glaſerdiamanten einige
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Hühner c im Geſamtwerte von ca 120 Mk ſiahlen Es waren an
eklagt der 32 jährige Arbeiter Thomas Schynol der 37 jährige GärtnerJuli Ulrich und der 56 jährige Schuhmachermeiſter Ernſt Luther

welch letzterer ſich der Hehlerei ſchuldig gemacht haben ſollte Sch und
U leugneten den Diebſtahl ſie erklärten ſich beide für nichtſchuldig und
ſchoben die Ausführung der Tat immer einer auf den anderen Luther
ſoll ſich dadurch der Hehlerei ſchuldig gemacht haben daß er den bei R
geſtohlenen Glaſerdiamanten an ſich gebracht hat Jndeſſen be
ſtreitet auch L jede Schuld er will den bei ihm vorgefundenen
Glaſerdiamanten nur für Schynol aufbewahrt haben da er den
Sch ſchon ſeit langer Zeit kenne und bei ihm gewohnt habe
Außer dem Diamanten wurde bei L auch noch ein Treibriemen gefunden
Da jedoch nicht feſtgeſtellt werden konnte daß derſelbe von einem Dieb
ſtahl herrührt ſo iſt deshalb keine Anklage erhoben U hat aber ein
Teſching welches er von Sch erhalten haben will für 3 Mk bei einem
Büchſenmacher verkauft Der Angeklagte Sch beſtritt dem U ein Teſching
gegeben zu haben dagegen behauptete er daß ihm L für den Diamanten
4 Mk bezahlt habe Bei den Angeklagten Sch und M wurden auch

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr G Rühlemann Kolonialwaarenhandlung
Glauchaerſtr 78 R Georgii Kolonialwaarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens KolonialwaarenhandlungLeipzigerſtr urgke Haſſe Cigarrenhandlung

A Steinbeiß UhrmacherLudwig Ware 69 Joh Rothe Cigarrenhandlung
Gr Steinſtr 677 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

41 Wilh Knoblauch

46 F H Weber re ßr uirichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 5 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwaarenhandlung
Trotha Magdeburgerſtr 28 L Büchner Kolonialwaarenhandlung

aus dem Diebſtahl herrührende Kleidungsſtücke vorgefunden Der Staats ſowie von ſämmtlichen Filialen des General Anzeiger im Ber Menſche
anwalt hielt den Luther der d für überführt und beantragte breitungsbezirke von Ze
gegen ihn 100 Mk Geldſtrafe bezw Tage Gefängnis gegen Sch und auf eineü hielt er wegen ſchweren Diebſtahls je 1 Jahr Ge ängnis und 2 Jahre Waſſerſtände Am 7 Juli Weißenfels Oberpegel 2,28 Feuchtig
Ehrverluſt für angemeſſen Das Gericht erkannte bei Schynol und Ulrich Unterpegel 46 8 Juli Halle unterhalb 1,60 fahrten
dieſem Antrage gemäß ſprach jedoch den Angeklagten Luther frei da ſeine Trotha 1,10 7 Juli Bernburg 44 Calbe Unter reich E
Schuld nicht erwieſen ſei pegel 0,22 Oberpegel 1,32 Dresden 1,83 Magde r

burg 0,53 am Tewo e vvvvvevveveeeerrerreeeeeeeeevvv ſind der
j 8 649 746 887 909 108045 120 81 99 346 417 25 662 708 97 109018 tragenI Zirhung der I Klaſſe 209 Kgl Preuß Fekterie bot b h be vo 778 Weiſe aVom dis 8 Juli 1903 Nur die Gewinne über 50 Mk ſind den detreffenden o 355 454 200 67 72 712 98 916 27 11 525 64 696 üchkeit

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr 741 892 rer 44 r n o a t ibol 100 t 8 geübten7 Juli 1903 vormittags Nachdruck verboten öo dan v o 783 826 1160103 231 480 i 860 i 216 34 44 gegeben
33 69 365 408 42 624 40 851 934 1036 131 47 384 735 81 80 766 81 118019 290 359 500 679 815 119063 589 90 698 zu über100 59 251 452 9 I 340 459 fioof 761 80 41 da g504 24 870 967 76 i e di 24 640 6ils e i W 120050 581 651 700 814 60 62 74 80 121201 19 200 28 97 385 7 efüllt

842 78 80 903 7080 177 z 800 400 36 70 628 713 8057 127 84 339 932 72 90 122061 106 80 308 18 464 81 208 9 013 710 83 gef
d6 65 416 200 53 78 528 907 48 07 82 9079 212 30 100 49 75 öei 733 73 78 87 123030 17 94 121 530 623 48 87 t iooſf 767 82 889 124191 361 606 halten

19917 50129 333422 932 79 11004 o 196 333 58 88 e e h h o 8373 88 65 e 63 1 ſind en123 532 18 03 1200 148 277 ub0 958 19 504 21 es 213 e 783 i t e 198 Theite851 960 100 13148 58 442 83 518 41 87 697 805 995 14134 218 364 28097 33 174 308 426 100 47 335 79 676 95 805 41 962 1 ſo

644 50 750 804 92 952 82 15185 467 704 45 16059 117 39 296 89 518 300 367 70 4509 858 90 2 o 95 908 405 Ballon836 40 993 17032 58 65 82 104 6 74 240 433 918 18236 300 87 527 130004 27 45 80 226 305 16 508 999 131086 1 e z oben br47 63 65 84 619 948 931 75 19518 90 719 865 989 533 Sig 507 e
299 00 8990 o 57 838 s t 880 Tage r s ich gerreiße

908 100 88 J See I b i e 137104 278 a 452 haltenmee e i e e dis 33 t00 o e C r an e des er o 317 606 Stoffvo a 52 860 oe 29052 65 80 135 316 35 37 459 94 938 e A u e n Väurge
0005 143 51 264 561 814 26 31073 164 73 83 257 883 s08 686 200 nutzten857 999 e 60 le So 28 l 974 607 e S a 68 23122 S e e o e do o W h r I88 28 Kaſtens

h o h So 385 190 510 d00 der Fale e o e h h i r76 21 317 o 555 60 66 18 e Jot 71 889 51 o ob So 25 108 15208 S n So e 15 deſſelbe

u e h e i r zu vern40030 108 100 23 272 86 98 361 555 68 99 610 87 765 905 41107 m e G I o28 100 858 168289 168 551 un v
7 881 01 i 25 777 874 42054 64 76 219 200 856 80 716 r e 21s 103 24 her 85 778 60 849 e
58 98 43057 i 210 e es öo s i W 329 940 747 817ſt 24 Ait 338 53 107 653 78 95 45011 181 144 92 90 701 931 55 e 378 499 579 I40 815 o 68 10uts6 s 6 I o in d
1800 49220 333 5010 71 8t9 15 87 345 7 55 o 603 W 75 iöo e o m640 d 811 1do 40 54 80 200 90 91 4807 268 v02 sie 1ò d r e n e S e m i 3 geri49059 304 415 22 100 38 526 682 961 26 166166 601 759 82 hängen5012 54 88 309 58 461 100 534 67 z 49 805 38 39 46 60 168097 122 100 257 802 3 es Tel 0 o z z Bewegr

85 924 51547 221 60 s 765 90 881 978 98 5 99 156 319 659 746 170145 80 270 79 445 626 88 710 83 171018 22 145 71 457 508818 928 53015 56 120 19 57 605 789 814 400 53 3 s 54237 88 307 g82 51 914 172608 100 20 50 1300f 149 254 312 98 498 558
455 572 688 vös d 256 80 357 462 517 62 2 880 56101 261 IGol 75 800 25 173012 300 88 53 57 98 339 460 543 65 Werthe
303 81 406 524 59 777 572033 98 151 85 216 1001 86 885 169 531 do 39,50 fo 174005 202 407 80 117 175088 das m853 948 tioh 76 58504 90 612 757 87 859 94 98 914 50661 1600 81 31 e e r 8 g S 94 h in der

z ärngen60047 79 77 193 305 70 467 507 738 850 952 61008 577 604 604 48 700 97 825 943 179179 221 33 364 471 510 200 o l100 828 991 hängen
a62015 75 109 61 225 511 665 727 930 603075 300 221 92 z s 810 S 80063 141 265 431 608 747 98 8897 181206 871t00 832 5235 ab und
84131 47 68 215 49 578 658 719 300f 661 a 57 218 27 87 Ris tooſ 629 70 701 1 945 84 182001 105 15 244 506 100 787 892 18300 vo es
72 160 407 85 518 70 611 704 51 806 986 66017 24 155 55 85 291 523 284 91 421 s t 23 e e un 1öoſ 89 chriſter48 8 i gos 76 790 96 933 67020 151 248 308 150 158 93 95 Fig 19 112 36 57 610 186050 256 349 24 78 79 85 797 550 217 187 er70 970 68071 90 125 208 77 89 458 455 671 7a7 éi 800 850 40 98 960 105 85 266 on 308 27 556 833 922 63 188194 237 315 24 85 d88 e beſonde

691 12 224 95 476 531 610 79 701 10 15 871 932 92 90 777 949 189007 149 377 95 486 510 817 Zwecke70206 78 366 87 508 100 863 84 71171t 202 26 304 27 449 62 72 6t2 190108 55 418 545 68 818 81 989 101228 98 49 65 545 89 750 Aufzeic
741 851 53 72129 460 569 802 100 73 18 65 84 198 235 484 613 92006 113 60 527 39 100 73 99 615 37 884 193169 254 519 100
100 53 976 82 Be 75106 284 521 67 637 709 36 9ö1 76016 801 68 910 80 1914i85 216 n l 316 s 714 g33 670 761 501 77020 978 448 905 37 97 78013 68 89 268 95 1695286 858 568 605 21 950 19606 449 50 78 ſorgfält88 o 42 675 891 79290 927 404 521 618 509 712 946 56 t is e 107 a o 96 J 42 54 s S 198282 312

47 z 494 z e 663 911 42 81423 681 82128 34 75 r te00 76 97 017 624 734 38 190135 8 o 61 487 685 724 859 Bundet

es 45 88 i 48 s z 86 e 200140 210 63 475 613 22 82 56 58 984 291442 641 59 759 100 Saden247 470 579 98 678 89 810 28 9 e e o es 85 8601 I 202 815 408 71 675 es vo i d Se e e en en ehe enSo h ar e 12 S W 333 66 515 55 80 v00 s 90 94 2091 11 71 518 40 97 6017 en
90267 862 426 37 41 91210 326 642 711 787 89 eo2 s 919 o i 72 d 98103 813 19 8 210088 108 64 78 597 970 211168 577 650 51 708 818 912040 zuerſtS 137 369 s 4 du a 4 79 90 951410 575 708 193 97 381 b16 91 617 29 722 65 875 964 213163 3 3383 401 100 522 werden

d a Le 73 663 730 89 905 943 i 97053 61 681 827 927 29 214146 51 274 306 424 79 808 215006 58 geford
188 542 6 S o 215 689 719 100 88 8e21 67 916 250 67 36 s79 i so ſ06 3 o 562 8699082 300 t 100 566 639 800

100185 41 326 5t9 868 101004 70 200 137 414 52 96 200 646
s 333 102063 254 77 412 100 82 677 790 103193 267 87 368 428 585

835 94 907 32 104006 10 83 414 743 900 57 105247 448 7zig eis 3 55 729 74 106063 143 87 261 362 88 107008 45 67 361 50

1 Fichnng der l Klaſſe 209 Kal Prenß Fokterie
Vom 7 dis 8 Juli 1903 Nur die Gewinne über 50 F ſtrd den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Byn Gewäl7 Juli 1903 nachmittags gegen verboten

e
44

821 B 4548 W 6046 114 288 97 8316 100837 5618 29 W n 38 7947 98 130 4 87e W 78 439 674 815 75 100 918
9043 19 138 76 v 4 100 z 9

neneer eeheeneeeee52 97 28 450 647 1400 7 63 40n l do n e 789 080 16 18011h d do 907 198 o 800 46 e a i 18822
952 19012 i 242 59 426 66 519 624 56 81 751 889 052

S

20148 284 319 42 545 61 645 718 43 842 903 61 78 443 682
704 100 z 827 22045 187 282 306 462 568 68 625 84 736 47 2311534 100 53 300 298 350 64 735 77 24306 44 683 909 23046 109
357 684 701 882 26177 309 657 67 877 27091 106 91 297 408 745 935
52 55 28098 184 571 412 48 531 62 904 10 29090 116 24 86 290 96 348
66 446 534 41 95 651 970

204 29 98 374 430 537 651 700 26 837 923 98 31248 343o u de e 964 n 503 628 74 50 i 81 787 2
88 100 186 269 397 422 5 615 24 56000 34084 219 28 320

72 u 911 89 35035 57
61 89 a0068 96 266 398 453 525 42 607 715 87 860

40202 554 91 41048 68 157 82 358 449 598 865 67 95 961 42136857 450 56 727 82 856 13026 98 102 259 367 440 45i el 71 605 1983 81 97 45822 68 559 708 89 815 78 99 951 46202 12404400 I 00 78
100 625 47 808 58 80 910 47010 800ſ 41 o 97 100 250 85 990 9 427
728 46 821 47 909 22 48 86 48012 157 262 71 534 58 99 886 66 908
49016 44 89 624 200 621 49 972

337
50089 102 444 517 73 200 607 714 51179 71 533 625 a 53746 77 963 53003 122 79 267 398 489 504 89 631 93 118 1

c
a 7025 131 84 281 90 428 6z 7 er 8 655 8609 do 920 379

592

60028 79 83 784 810 58 922 61075 198 205 394S W z d 63164 241 81 89 345 67

2265 32 78 436 51 71 654 690 769 810 95 ßts n 661 78 707 67
739 551 722 817 930 76065 157 262 323 3000 52 442 94 orh 608

48 86 724 883 990 77128 621 776 80 78184 300 92 493 611 25 703 812
93 919 79072 112 208 21 442 639 642 883 87

80067 194 821 26 4 20 64 543 88 640 81153 100 258 77 370 687 883
82026 243 407 609 824 907 74 83048 117 s 54 327 54 426 86 575 740
953 84255 f6 454 82 525 655 853309 533 602 400 97 816 58 100 941100 86317 898 87006 1149 482 525 26 860 74 916 88183 211 440 95
868 962 91 89144 214 67 304 37 r 491 955

00135 337 477 200 566 728 800 4 46 82 921 91 155 500 21 98 803 55
9891 92014 7 t a 431 49 801 93044 135 255 69 78 358 578643 68 902 27 52 88 970 411 845 61 95313 do 430 60 75 574
610 894 de 13 e 52 94 908 44 439 523 56 687 786 838 97090 363
89 486 290 754 901 200 98006 19 37 159 204 20 29 360 453 556 77
00 653 723 96 906 66 99017 65 224 56 520 46 698 993

373 410 86 604 53 782 995 101016 65 229 77 756l e W do 818 38 76 995 103172 325 435 34 828 104082194 240 4 95 300 00 i 5 2 7 5t v ätt a u
417 91 549 679 758 070 6 92z e 88 608 738 84 89 932 109050 99 175

89 t wöo ded ev e

8

217142

13000 86 Appar

ch

t

z
S

a

1 64340 529 30 50 691 770 3 62 e a
32 823 58 79 719 84 37270 50 S o 8084 122 218 70 200 315 785 843

800 947
3 98 75 762 892 95 a 55218 35 100 77

z o 772 972 200 68082 168
e 99 905 41 64028 78 84 100 121 359 d 8 d e o 65110 280 8 612 50 73 9 701 76

9t e 66044 152 63 83 253 4014 78 400 592 602 927 10071 78 640 88012 71 90 137 87 226 46 470 85 633 727 42 68 958

9 59 245 367 413 52 533 680 g82 71336 77 405 514 100 27 37
656 e 955 7201 92 121 219 250 65 368 52 72 724 59 818 900 49 62

220000 143 487 839 221070 79 194 218 51 808 44 475 556 906 200 bene e be ben h Ie8 Ude 80 428 di e r e ſich v
4 582 79 672 80 779 78 98

alle ſo
wird
gebüh

rung
zu laſ

uwirh20027 100 420 46 550 800 719 99 876 79 922 121 z96 a 16 i 51 926 89 e h e die be n ſehr
5 Meta unwi

erſter

S 2

e

do 32 83 12 088 335 42
128028 111 327 433 91 898 970 80

130050 196 100 240 31914 i 100 240 349 999 1383385
515 38 1356097 151 350 419
305 52 84 475 568 74 6
d 138168 274 48
887 78

140208 t 785 e g22 66 988 141071 94 361

78 142018 179 641 738

e
e Z za e

e V

O
O

e

c Se T

S

e S

e

8

wo z S 28 J 2 S
e O t 2 8 c J I

t
O

St S 82 s s
z r

l 50 3838 S 200 152060 90 203 16 328 78 400 82 4
89 392 139 614 15 728 6 l

90 o 1200 s 77 M 6 200 99S 46 397 748 i 238 47 58 405 66 84 510 l 59 64 17 480 33
100 54 86 160281 428 37 39 512 851 73 9t 942 77 100

160029 81 82 165 398 44 t 62 840 400 985 161379 7
Wo 80 102080 364 414 41 678 100 756 918 80 s 163
87 1100 459 62 100 540 637 200 72 700 83 820 24 62 1

284 331 430 505 9 749 165023 291 28 29 855 527 734 820 40
28o 313 87 577 84 167026 174 511 69 738 87 s48 925 188125 284
28 537 778 100 91 981 169100 12 88 r s Tier170080 44 51 400 388 3 680 521 37

à o 7 974 172122 256 422 626 768 880 935
127 z 404 29 840 57 912 86 174839 92 175121 226 68 4

2 687 977 176290 883 608 742 72 95 945 177 38 mit8 Isd 687 710 839 178052 115 67 75 220 45 368 74 i
179205 77 897 408 99 574 80 749 983 Rei

S
c
er

S i
c

c z L Se e S
2

e c

28

9 2
r S

kas es

S s

h e e h V100 19 857 182097 4e5 39 212 Töo s W re 7 S gb e 58 M 10208 o 182 0 20 r r es d10 31 9 l 583 218 h h e e ordih e Se l e e et es

69193b 50 194005 51 t 2 222 88 718 23 815do d d e4 79 196 2t481 e 119 n ää ön et T
h e h e n 32 zeich33 t e h 260 913 502 o n n e 8 oſſeo 35 100 4 6 on r893 900 73 2070 9 256 495 502 13 710 z 932 z i 835 zie

65 209083 105 240 566 414 46 e u 2311
210047 452 84 574 79 616 814 2r25 i o aber i be d t105 72 e02 519 da 667 548 214020 30 160 86 58 nl 80 215050 129 205 200 42s 508 19 W l 51 5 u fel

d u 282 598 598 519 69 702 957 54 98 217886

h n e n i e e22004376 222218 314 53 438 749 69 223302 49 409 544 888 t88 30 88
Jm in nurabe verd lieben 1 Gewinn zu 90000 1 m 10000 4 1000 lieg

7 u 500 M

h h F



a

re

s

ss

S

kas es

I 8

z e

5
c

52

2

es

e o

S

Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Sparen hilf
9 Juli

denn ſie gibt den einfachſten Waſſerſuppen
ſpeiſen Gemüſen zc ſofort kräftigen Wohlgeſchmack

Sehr ausgiebig

M AGGI s alt bewährte
z Suppen u Speisen

ſchwacher Bouillon

Nicht überwürzen

Seite 11

WVRZE
allen Saucen Fleiſch

Amtliche Bekanntmachungen
Bengehbriehtigung und Anleitung
über die Behandlnng von Luftballons und zugehörigen Apparaten welche

im Stadtkreiſe Halle afſs aufgefunden werden
Zum Zwecke wiſſenſchaftlicher Erſforſchung der höheren Luftſchichten in welche

Menſchen nicht mehr vorzudringen vermögen läßt man faſt in allen Staaten Europas
von Zeit zu Zeit kleinere oder größere Luftballons ſteigen die Jnſtrumente tragen welche
auf einer geſchwärzten Papierfläche ſelbſtt hätig Aufzeichnungen über die Temperatur die

Feuchtigkeit und ſo weiter ausführen Für die nächſten Jahre finden derartige Auf
fahrten an dem erſten Donnerstag eines jeden Monats gleichzeitig in England Frank
reich Elſaß Lothringen Bayern Preußen Oeſterreich und Rußland ſtatt außerdem aber
noch gelegentlich an anderen Tagen Jn Preußen erfolgen dieſelben ſeitens des Aero
nautiſchen Obſervatoriums des Königlichen Meteorologiſchen Jnſtituts
am Tegeler Schießplatz bei Berlin die Ballons Jnſtrumente und aller Zubehör
ſind demnach fiskaliſches Eigenthum

Da dieſe Ballons unbemannt ſind d h nur Apparate aber keine Perſonen
tragen muß man erwarten daß ſie von verſtändigen Leuten gefunden in zweckmäßiger
Weiſe aufbewahrt und zurückgeſchickt werden Um den Bewohuern des Kreiſes die Mög
lichkeit einer ſachgemäßen Mitwir kung bei dieſen wichtigen und in allen Kulturſtaatencheta Verſuchen zu gewähren ſeien folgende Erläuterungen und Vorſchriften bekannt

gegeben und die nachgeordneten Behörden erſucht deren Befolgung anzuempfehlen bezw
zu überwachen

Zum Emporheben der Jnſtrumente werden meiſtens Luftballons die mit Gaß
gefüllt ſind gelegentlich aber auch Drachenflächen verwandt die an einem Stahldraht ge
halten und durch die Wirkung des Windes zum Aufſteigen gebracht werden Die Ballongz
ſind entweder aus Stoff oder aus Gummi oder aus Papier hergeſtellt an ihrem unteren
Theile haben ſie eine Oeffnung aus der man durch vorſichtiges Drücken auf den
Ballon das Gas entleeren kann beſonders leicht wenn man dieſe Oeffnung hierbei nach
oben bringt

Papierballons deren Hülle
Zerreißen entleert werden Bei
Feuer Cigarre Pfeife Streichhol

an ſich ohne Werth iſt können ohne Weiteres durch
dieſer Thätigkeit iſt ſelbſtverſtändlich jedes offene
z oder anderes mit größter Sorgfalt fern zu

halten da das Gas leicht zum Explodieren gebracht werden könnte Ballons aus
Stoff und Gummi müſſen mit thunlichſter Sorgfalt behandelt und deshalb z B aus
Bäumen möglichſt ohne Verletzungen frei gemacht werden Die zu demſelben Zwecke be
nutzten Drachen haben die Geſtalt eines viereckigen offenen aus Holzſtäben beſtehenden
Kaſtens der theilweiſe mit Baumwollſtoff bekleidet iſt Befindet ſich was meiſt
der Fall iſt noch ein längeres Stück Stahldraht an den Drachen ſo iſt falls die Mög
lichkeit vorliegt daß dieſes eine elektriſche Starkſtromleitung derühren kann jedes Ergreifen
deſſelben mit den bloßen Händen oder Berühren mit unbedeckten Körpertheilen ſorgfältig
zu vermeiden Dagegen beſeitigt ein um die Hände gewickeltes trockenes Tuch jede Gefahr
Man vermeide jede unnöthige Veſchädigung des ſehr zerbrechlich Drachen

2 Jſt der Ballon oder D rache bei ſtarkem Winde noch in ſchneller Bewegungſo iſt bei den Verſuche ihn feſtzuhalten mit aller Vorſicht zu verfahren um nicht
riſſen und hierbei beſchädigt zu werden Ein ſchnelles Umſchlingen der herabhäng enden Leine um einen

Bewegung aufzuhalten

3 Das an dem Ballon oder Drachen hängende Inſtrument iſt von beſonderem

feſten Pfahl oder Baum iſt am vortheilhafteſten um ſein

Werthe und muß deshalb mit der äußerſten Vorſicht behandelt werden Sobald man
das mit Metallpapier bekleidete kleine Kö rbchen in dem der Apparat untergebracht iſt
in der Luft ergreifen kann oder wenn man es am Erdboden oder in einem Baume
hängend findet ſchneide man es ohne im Geringſten mit den Fingern hineinzugreifen
ab und ſtelle es uneröffnet vorſichtig bei Seite wenn möglich in einen geſchützten Raum
wo es auch vor dem Regen bewahrt iſt Sind an dem Körbchen noch beſondere Vor
ſchriſten r ſo führe man dieſe ſofort aus z B wenn gebeten wird an einer
beſonders bezeichneten Schnur ſo lange zu ziehen bis eine Feder auſſchnappt was zum
Zwecke hat eine nachträt a Zerſtörung der auf mit Ruß geſchwärztem Papier erfol gten

Aufzeichnungen zu verhindern4 Ballon Netz Falſchirr m Drachen und alle zugehörigen Theile ſind ebenfalls

ſorgfältig aufzubewahren
5 Bei allen innerhalb des Königreichs Preußen und der übrigen deutſchen

Bundesſtaaten außer dem Reichslande Elſaß Lothringen Bayern Württemberg und
Baden gefundenen Ballons Drachen und Apparaten iſt ſofort eine telegraphiſche De
peſche an das Aeronautiſche Obſeevatorium Reinickendorf Weſt bei Berlinabz uſchid en in der die Adreſſe des Finders genau angegeben iſt Auch bei aus

ländiſchen Ballons die nicht ſelten in Nord und Mitteldeutſchland landen iſt
zuerſt eine ſolche Depeſche nach Reinickendorf Berlin zu ſchicken Ballon und Apparat
werden entweder abgeholt oder nach weiter erfolgender Vorſchrift durch die Poſt zurück
gefordert werden

6 Für jeden aufgeſundenen und in ſachgemäßer Weiſe behandelten Ballon oder
wird an den oder die Finder eine Belohnung gezahlt die von 5 bis 20 Mk

betragen kann je nachdem die Bergung mehr oder weniger ſorgfältig erfolgt iſt worüberſich das Königliche Meteorologiſche Jnſtitut die Entſcheidung vorbehält außerdem werden
alle ſonſti igen goſten auch für die Depeſche urückerſtattet Jm Falle von Streiti keiten
wird das Königliche Landrathsamt entſcheiden welchen Perfonen die Velodnunß

Apparat

Bekanntmachung
Es wird tierdur wiederholt zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß der ſtädtiſche

fern r ütor Arie hierſelbſi zum Göſbaum Sachverſtändigen ſür den Stadt
e a S beſtellt worden iſtP Obſtbauvereine Beſitzer und Pächter von Obſtplantagen und Gärten werden

zugleich darauf aufmerkſam gemacht daß bei der von ihnen vorzunehmenden Reinigung
der Obſt c Bäume Herr Kriele über die Art und Weiſe der Erkennung und Vertilgung
des ſchädlichen Ungeziefers insbeſondere auch der Blutlaus Auskunft geben wird undden Beteiligten mit et und Tat zur Seite zu ſtehen bereit iſt

Halle a den 2 Juli 1908 Die Polijri Verwaltung
Insſchrrihbnng

Die zur ndtüden von Rohrlegungsarbeiten in verſchiedenen Straßen notwendig
werdenden Pflaſterarbeiten ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Sonnabend den 11 d Mts vormittags 10 Uhr

auf dem Bureau der Gas und Waſſerwerke Unterpkan Nr 12 einznureichen
Bedingungen ausliegen

Halle a den 6 Juli 1903
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas u Waſſerwerke

e
Der nächſte Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem

ſchen Viehhofe findet

woſelbſt die

hieſigen ſtädti

am Sonnabend den 11 Jnli 1963 ſtatt
Halle a den 6 Juli 1908Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Richter Stadtrat

Ber dingung
Die Erd und Aaurerarbeiten ohne Materialienlieferung ſowie die Steinmetz

arbeiten zur Herſtellung eines 78 m langen Fußgängertunnels auf dem Bahnhofe
Halle a Saale ſollen unter Zugrundelegung der durch die Regierungs Amtsblätter be
kannt gegebenen Bewerbungsbedingungen vergeben werden

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können im Bureau
eingeſehen werden und werden daſelbſt ſoweit der Vorrat reicht gegen porto und
geldfreie Einſendung nicht in Briefmarken von 1,80 Mk abgegeben

Verſchloſſene und mit entſprechender Aufſchrift verſehene ng tot ſind
18 Juli d vormittags 11 Uhr im genannten Bureau adzugebenin Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter geöffnet werden Zuſchlagsfriſt

Halle a Saale den 6 Juli 1 1903
Königliche Eiſenbahn Wetriebsinſpeltion 2

90Berpdingeestg
Die Lieferung von 204 Tauſend hartgebrannten Ziegelſteinen hiervon

ca 27 Tauſend zur Verblendung geeignet zur Herſtellung eines Fußgängertunnels auf

Delitzſcherſtraße 92
beſtell

bis zum
voſelbſt di eſel be4 Wochen

dem Bahnhofe Halle a Saale ſollen unter Zugrundelegung der durch die Regierungs
Amtsblätter bekannt gegebenen Bewerbungsbedingungen vergeben werden

Verdingungsunterlagen können im Bü ireau a herſtr 52 eingeſehen werdenund werden daſelbſt ſoweit der Vorrat reicht gegen porto und beſtellgeldfre ie Einſendung
nicht in Briefmarken von 30 Pf abgegeben

Verſchloſſene und mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind k
d Jrs vormittags 11 Uhr im genannten zreau abzugeben wo
Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter geöffnet werden

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle a Saale den 6

17 Jnli
ſelbſt dieſelben in

Juli 1903
Königl Eiſenbahn Betriebsinſpektion 2

Die landwirtſchaftliche Winterſchule zu
Merseburg

im vergangenen Winter von 62 Schülern beſucht war

I 35 Kursusam Dienstag den 27 Oktober d Js
Anſtalt

Anmeldnngen von Schülern nimmt der D
j in Merſeburg zismarckſtraße 3 entgegen
Nachweis geeigneter Penſionen gern bereit

Der Vorſitzende
des Kuratorinums der landwirtſchaftl Winterſchule

Graf nussonvilte

welche i eröffnet ihren
r herDirektor d J

d I

Derſelbe

nachmittags 2 Uhr in den Räumen der

r Schule Herr Dr Gwallig
iſt zu weiterer Auskunft und zum

gebührt Die Polizei und Gemeindebehörden werden erſucht der ſachgemäßen Ansfüh
rung Diger Vorſchriften die thunlichſte Förderung und Unterſtützung zu Theil werden
zu laſſen Ganz beſonders iſt durch Belehrung und gelegentliches gutes Beiſpiel darauf hin

zuwirken daß jedes Oeffnen oder Berühren der Apparate in ihren inneren Theilen die
ſehr leicht zerbr echlich ſind ganz beſonders aber an der mit geſchwärztem Papier oderMetall überzogenen Walze oder Tiommel den wiſſenſchaftlichen Werth des Auſſteigens
unwiderruflich vernichtet und daß au ich aus dieſem Grunde die Höhe der Belohnung in
erſter Linie davon abhängt ob die Aufzeichnungen durch die Schuld oder Ungeſchicklich
keit der Finder verdorben ind oder nicht

Beknannkmachung
Der zur Zeit von Herrn Fleiſchermeiſter Götze nut Perkauſsladen Vr 7 im

Anbau des roten Turmes ſoll vom 1 Oktober d Js ab anderweit öffentlich ver
mietet werden Wir haben hierzu Termin auf

Monlag den 20 Juli d Js vormitlags 11 Ahr
im Buregar u für Grun deigentum Rathansſtr 1 Zimmer 73 anberaumt zu welchem
wir Reflektanten einladen Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht

Halle 3 Juli 1903 Der Magiſtrat von HollyJmreiklaſge aſchinenbanſchale in Halle a S zur Tus
bildung von Werkmeiltern und Monteuren

der tiſchen Handwerkerſch hule
Beginn des Winterhalbjahres am Oktober Schulgeld 30 Mark für das

Halbjahr Lehrplan und nähere Auskunft durch den Direktor der ſtädtiſchen Hand
verkerſchule

Halle a den 12 Juni 1903 Der Magiſtrat v Holly
Bekanntmachung

Auf Grund des S 1 der Straßen Polizei Ordnung vom 5 Juli 1893 wird hiermit die Vüſchdorferſtraße vom 11 Juli er ab der regelmäßigen Straßen
Reinigung unterworfen

Von dieſem Tage ab iſt jeder Eigentümer eines an die genannte Straße an
grenzenden bebauten oder unbebauten Grundſtücks verpflichtet längs der Front desſelbendas Straßenland bis zur Mitte des Fahrdammes in der in 88 6 der gedachten Ver
ordnung vorgeſchrieben en V Jeiſe reinzuhalten

Die Poliyei Verwaltungver kanntn iachung
Die zwiſ hen der Freiimfelder und Landsbergerſtraße belegene

zeichnete Straße hat den N damen Sagisdorferſtraßße erhalten
öffentlichen Kenntnis gebracht wi

Halke a S den 7 z 1903

bisher mit B be
was hiermit zur

Die Polizri Verwaltung

A Ausſchreibung
Die Herſtellung eines Tonrohrklangls von 30 em lichter Weite in der Mans

felderſtraße oberhalb der Hafenſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Montag den 13 Jnli er vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdin gungsanſchläge entnommen werden können

Halle a S den 7 Juli 1903 Der Stadtbaurat Genzmer

Patont u Fochnisches BurBau
Paul Rawes AugenieurHalle a Merſeburjerſraße 161

Patentanmeldung einſchl aller Gebühren Mk 65
einſchl der amtlichen Taxe für 3 Jahre Mk 30

Patentrollen Patentblätter und Warenzei chenblätter
brauchsmuſter liegen in meinem Bureau zur Einſicht offenStreng reell Auslandspatente billig Be eſte Referenzen

Gustav Adoif Fest
Der GuſtavAdolfVerein der Ephorie Geröſtedt gedenkt

Jahresfeſt am 12 Juli d J in Trebitz bei Wettin zu ſeiern
0 Go t will ſein

werden und der Poſaunenchor der Ephorie mitwirken wird findet im Freien bei un
günſtigem Wetter im Saale des Gaſthauſes ſtatt
werden zu dieſem geſte hiermit herzlich eingelade

Veeſenſtedt den 1 Juli 1903
Der Vorſtand J AHallescher enkveroig

von Knulisch Kaempf Co
AKtien Kapital 9,000,000 MarKReserven ca 2 130 000 MarK

Hiermit gestatten wir uns unsere Tr Fepor Einrichtung mit Stahl
kammer und vermietbaren Sechrankfkehern
Aufnahme von gesehlossenen Depots jeder Grösse für Woertgegenstäünde Silber
Pretiosen geneigter Benutzung zu empfehlen die Bedingungen dafür werden
billig gestellt

Moering Pfarrer

Verkehr als
An und Verkauf sowie Aufbewahrung und Verwaltung von Effekten
Conto Corrent Verkehr Annahme von Geldern gegen gute Verzinsung
Kreditbrieſe auf auswärtige Plätze

bestens empfohlen

Hallescher Bankverein von Kuliseh Kaempf o
Grosse Steinstrasse Nr 75

Makunlatur
hat abzugebenBuchdruterei d GeneralAnzeiger

X Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachrigſtr

fertigenHöpfner Pieperhoff
nur Poſtſtraße 19

Ge g rai ichsmuſteranmeldung

ſowie die eingetragenen Ge

Der Feſtaettes dienſt

beginnt nachmittags 3 Uhr Die Feſtpredigt hat Herr Superintendent Schäfer Delipſch
übernommen Die Nachverſammlung in welcher mehrere Redner Anſprachen halten

Alle Freunde der Guſt avAd olf Sache

sowie ausgedehnten Räumen zur

Auch halten wir unsere Dienste für den sonstigen bankgeschäftlichen

ſchön iſt ein
jugendfriſchen Aus
weicher Haut und blendend ſchönem Teint

Ernſt Jentſch
2u üller Vre

Zum Küssen
zartes reines Geſicht mit roſigem

ſehen weiß er ſammet

N dies RadebenlerStedeupſerd Llennilh Seife

v Wergmann Co Radebeul Dresden
allein echte Schuhm arke Steckenpferd

a Stück 50 Pfg bei Helmbold Co
u Wallsgott

g K Steinbach IudwGroßklauß E RNichter Oscar Ballin es

C Kayſer DrogApothele zum Deutſchen Kaiſer 28ilh
Rackwitz Giebichenſtein Felix
Sioſi

Demeter Feitel Drog

Ah 22

Dio beste Fedor

W eclciyg
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von 1,00 8,00
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PZooldg arten
Erwachſene 50 Pfg Kinder 30 Pfg

Donnerstag den 9 Juli nachm u abends

2 grosse Militär Konzerte
Zulaßgeld 1 Pfg pro Perſon

ausgeführt vom Muſik Korps der

Meininger Infanterie
Königl Muſikdir F Liepe

SOhne
ganz kurze Zeit beſonderes Entree

Ungenbecks Anusftellung einer

n u JWſntergarfon
Donnerstag den 9 u Freitag den 10 Juli 8 Uhr abends2 grosse e

von der Kapelle des Anhalt Jnſ Reg Nr 93 Königl Kapellmeiſter C Donath
und dem rühmlichſt bekannten

I Stockholmer Damen Quartett
in Original Landestrachten von Schweden und Norwegen

Großes abwechſelndes Programm in ſchwediſcher und deutſcher Sprache

Entree 60 Pfg Hermann KalilBei ungünſtiger Witterung findet das Konzert im Saale ſtatt

Ganz halle spricht von dem neuen

Damen Orchester
Bratwurſtalsekleo heiter Witterung kühlſter Anfenthaltsort

Alcolaistrasse 6 Nicolniatrasse 6Händel Parke
Täglich Frei Konzert

S Rütli Trio eVolks u Sommerfeſt Hirkenwäldchen
Heute von Z Ahr WGrosses Konzert

ff Thür Roſtbratwürſte vom Hoflieferanten W Rietſch

Ergebenſt ladet ein Werner scheibeFreitag Tta l Nacht
m LInmination der ganzen Anla gen n

Stadt Theater Terrasse
Donnerstag den 9 Juli abends von 8 Uhr an

Grosses Extra Konzert Militärmuſik
Eintritt 30 Pfg Ergebenſt C Meissnen

Altenburger HofBee Grosses Frei KonzertDonnerstag

Rallesche Radrennbahn Merseburgerstrasse
D Sonntag den 12 Jnli nachmittags 4 Uhr W

Kaffſenöffnung 22 UhrGrosses Wettrennen mit Ronzert
T gegen Rad

zwiſchen dem berühmten merik kaniſchen Cowboy Texas Tex nicht zu verwechſeln mit
TexasJack und dem Dauerfahrer Herrn Wurmstich aus Halle wobei Texas Terbei jeder Runde Pferde wechſeit

Diſtanz 10 Kilometer Ehrenpreis 100 Mark
De Konkurrenz

Herren Beeck Riebeckplatz und Steinbrecher Jasper MarktGeseſischaftsnaus Diemitz
Tanne ten t r Froi Konzertnachmittags

abends eDer Vorſtand und Fr Lutx mannwozu freundl einladet

ManskfelderWeineok s Wellenbäcder

Kräftige Dusche und Brause
heöffnet von früh 5 bis 9 Uhr abends

Vorverkauf bei

mwp SWSZdSolbad Vitteßind
klimatisch bevorzugtermit Kuranstalt verbunden in anmutiger und

Lage verabreicht seine natürlichen Solbäder Moorbäder
Kohlensàäure Solbäder Sol Dampf und mecdika
mentösen Käcer Wochentags von 6 Uhr früh bis 7 Uhr abends
Feiertags bis 1 Uhr mittags Elektrische Kaltwasser und
Massagekuren Ahreibungen Prenndliche und gesunde Wob
mungen ete Kurarzt Dr Lange

Prospekte durch die Kurverwaltung Telephon 280

General er für Halle und den Saalkreis
Stadt Theater heiprig

Uenes Theater
Donnerstag den 9 Juli 1903

Kabale und Liebe
Leipziger Schauspielhaus

ren der italieniſchen Oper vom
Teatro Lirico in Mailand

Donnerstag den 9 Juli 1903

Boheme
Npoſſo Theater

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hauptbahnhofes
In den prächtigen elektriſch beleuchteten

Gartenanlagen
Gaſtſpielr Ghemnitzer

Feldwebels Geburtstag
Militärhumoreske in 1 Akt Hierauf
300 Mt Belohnung Poſſe in 1 Akt

Allabendlich Stürmiſche Heiterkeit
Außerdem

5 Ramoneurs Damen Verwand
lungs Enſemble Les Henrys
moderne Tänzer Anny Paulus
Koſtümſoubrette 3 Panilions
Damen Geſang u Tanz Enſemble
Oswin Müller Humoriſt The
three Woodwards Sportsakt

Caté Roland
Täglich Konzert

Sieveringer
Original Wiener Schrammeln

Anfang 7 Uhr abends

gport Hotel
Täglich Grosse Konrerte

Frauz Orcheſter
Kein Entree Kein Sammeln

Jeder Beſucher erhält 1 Mark
zum Verzehren

Rudolf Dietrich

Handw Bildungsrereſn

Donnerstag den 9 d Mts
bei Mitglied Scholle Eiskeller s

Lieder Abend
Einem hochgeehrten Publikum und werter

Nachbarſchaft zeige ergebenſt an daß ich das

5 44Reſtaurant zur Hochburg
hier Hochſtraße 10 übernommen habe

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein
für nur gute Speiſen und Getränke
bei kleinen Preiſen zu ſorgen

Um geneigten Zuſpruch bittet
Karl Bertschat Reſtaurateur Hochſtr 10

Wohin WohinZur Gemütlichen
U Tnurmſtraße 156

Witwe A Röhr

Wohin WohinReſtauration z heiteren Blick

Delitzſcherſtraße 23
empfiehlt kräftigen Mittagstiſch

Corbetha
Einem geehrten Publikum von Corbetha

und Umgegend die Mitteilung daß ich
Sonntag den 12 d M hierſelbſt meinen

Ein zug fie
e an dieſem Tage das all
eitig beliebte

Kirschfest en
Von nachmittags 3 Uhr ab
Tanzvergnüqen TUm recht zahlreichen Beſuch bittet freundlichſt

Wilhelm Kirochner Gaſtwirt
Donnerstagh Schlachtefest

P Poritius Unterplan 10
Morgen

Schlachtefest
R Münchgesang

Magdeburgerſtr 31
MorgenW glachieſen

Krause Forſterſtr 35
Morgen Donnerstag Schlachtefest
Hermann Thieme Streiberſtr 51

Morgen Donnerstag
BSchlnechtefest
Franz Hanf

Ranniſcheſtraße 11

Waliſkater Sohkeuſſtz
Empfehle mein Lokal den geehrten Vereinen

bei Ausflügen auf das angelegentlichſte
Herrliche Waldpartien ſchöne Luft Größere

Vereine bitte um vorherige Anmeldung
Hochachtungsvoll

Carl Pagenhardt
Perf Schneiderin empf ſich in und

außer dem Hauſe Gr Sandberg 15
Konditor m Vermög w ſich ſelbſtändig

machen will wünſcht d Bekanntſch e jung
Dame mit Vermögen behufs Verheiratung
Werte Angebote erbitte mit Bild unter G
1427 an die Exped d Bl

9 Juli Nr 155Wer hochfeine hausſchlachtene Wurſt
aus friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich 5
BRernbarad Borgis Domplatz 10

Jeden Montag und Donnerstag Grosses Sohlachtefes t
Früh v 9 Uhr Wellfleiſch mit ff Sauerkohl Bratwurſt u geh

Fleiſch von 5 Uhr die feinſte Rot Leber u Schwartenwurſtà Pfd unr 80 Pfg gar reines Schweineſchmalz à Vfd 80 Vfg

Heute iſt bei mir ein großer Transport
Prima bayrischer

v gehn Sepreiswert s Verkauf eingetroffen

r JS Pfiſferling S
In großer Auswahl nd der

belgische Pferde
eingetroffen

Gebr Sitrehl Merseburg

Saxonia
leichtlaufende Rollenlager

Mähemaschinen
für Klee Luzerne und jedes

Getreide empfehlen für nur

e a Mk 430
bei günſtigſten

Zahlungsbedingungen
die Fabrikanten

Sohmidt
Spiegel

Maſchinenfabrik

HALLE a S
Magdeburgerſtraße 59

Neue saure Gurken
in Schocken a 4 Mark liefern

Carl Lange sen Curt Lange Carl Lange junFernſprecher 1086 Roitzſch Fernſprecher 39 Fernſprecher 2645
Einlegereien Konſerven und Sauerkohlfabriken

bentral Atelier für Photographie
Neben den Kaisersälen Gr Ulrichstr 50 Ecke der Spiegelstr1 Dizd Piſitbilder 90 D Gabiuellbilder 90

Sauberſte Ausführung arantierte Haltbarkreit
Grosse MHafer Auktion

StreitſacheAm Sonnabend den 11 ds Mts vormittags 11 Uhr verſteigere ich
anf dem Nordende des Zentralgüterbahnhofes am Speicher der Herren Carl
und Joh Jahn für Rechnung wen es angeht

10000 Kilogramm afer
öffentlich meiſtbietend gegen Barzahlung

Liehbau Gerichtsvollzieher k A

Haut u Harnbeſchwerden
Schwüächezuſtände friſche und chroniſche Harnröhrenleiden ſowie Geſchlechts
krankheiten jeder Art ſpeziell RKundansbrüche veraltete Syjphilis und deree Blaſen und Nierenleiden behandle möglichſt ohne Sernſenorvno
ſtreng diskret Gef Anfragen werden franko beantwortet

Sohultze valle Gr Ulrichſtr 58 II
Einfamilienhäuſer von je 8 Zimmern in der Frieden3 Zwei Villen ſtraße mit Ausſicht nach Wittekind und Reilsberg d
nicht verbaut werden kann außerdem Villenbanſtellen in

der Friedenſtr und auf dem Advokatenweg ſind zu verkaufenſraße 43 I bei Th Lehmann G Wolff Baumeiſter
a eſchafts u Verkehrslage Neubau Ecke Mansfelder u Robert Franzſtr it

Sckladen mit 5 Schaufenſtern zirka 120 qm groß mit Gas
und elektr Lichtanlage paſſend für größeres Kolonial
Material u Delikateß Nobel od Konfitüren eſche äft

G daſelbſt Kleinere Läden mit 2 Schaufenſtern fiS Zigarren feine Papierwaren 2c Geſchäfte 1 Oktober zu vermietenBlumen Weißwaren

Neubau Manstfelder u Rob Frangzstr Ecke
er Wohnungen mit Balkon 6 u 5 Zimmer nebſt Zubelyör
per 1 Oktober zu vermierten

Deſſauerſtr S herrliche Wohnlage
gegenüber dem oberen Roßplatz ſind per 1/10 oder ſpäter Wohnnungen 5 Zimmer
Erkerz Balkon Bad Gasbeleuchtung Kloſett im Korridor und Mädchenkamimer zu
vermieten Hinten großer Garten

bognasg Pralinés
O ff Soſrokotaue Desserts O

Fondants Vaniiie Mandeln
täglich friſche Makronen

empfiehlt

Gari Boeseh Breiteſtr 1 u Markt
Roter Turm 12

Jg Mann 35 J alt m ſchön Geſchäft
wünſcht ſich glücklich zu verheiraten Jung
Fräulein oder Witwe mit einigen Tauſend
Mark Vermögen wollen ihre ausführlichen
Off unt T 1417 an die Exped d Bl
einſenden Anonym zwecklos
Pfänder aufs Leihamt beſorgt diskret Vor

ſchuß zu jeder Tageszeit
A Volimer, Graſeweg 11 I

ff Tafel Butter
vielfach prämiert

täglich friſch in Poſikollis a 9 Pfund zu
billigen verſendet

II BurmeisterALecher er in Leck
Schleswig Holſtein

Winterstein s
S Strumpfſtrickerei

bleibt ſtets die billigſte u beſte
Jetzt nur o Nicvolaiftr 6

Jg Kaufm Witwe v angen Aeußern ſ d
Bekanntſch e beſſ ſitmiert Herrn beh v
Werte Off m Bild u E 1425 a Exp d Bl

Näheres Albrecht
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